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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Verbesserung der Nahverkehrsanbindung in Medewege 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen:  
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, die Anbindung des Ortsteils Medewege durch 
die Buslinien des Schweriner Nahverkehrs zu verbessern. Dabei ist insbesondere die 
Einrichtung einer Haltestelle am Hof Medewege zu prüfen.  
 
 
Begründung 
Die Stadtvertretung begrüßt die positive Entwicklung in Medewege hinsichtlich der 
Steigerung der Einwohnerzahlen als auch bei der Sanierung des historischen Ortskerns.  
 
Die einzige Bushaltestelle in Medewege befindet sich an einer gering frequentierten Stelle 
östlich der Bundesstraße 104, am Ende der Wohnbebauung in Richtung Wickendorf.  
Der Teil von Medewege in dem sich jedoch neben Anderem die Kindertagesstätte, ein Café, 
ein Reiterhof und eine Gärtnerei befinden liegt westlich der Bahnlinie und der Bundestraße 
104. Wollen z.B. Kinder oder Besucher von der Bushaltestelle zur KiTa gehen, so legen sie 
aktuell mindestens 800 Meter zurück und müssen dabei unbefestigte Gehwege nutzen und 
Bundestraße als auch den beschrankten Bahnübergang queren.  
 
Vor dem Hintergrund, dass es auch Kooperationen von Bildungseinrichtungen anderer 
Stadtteile mit dem Hof Medewege gibt wäre eine zusätzliche Halltestelle eine Verbesserung 
der Infrastruktur nicht nur im Sinne der Einwohner, sondern auch der über 60 KiTa-Kinder, 
der rund 100 Mitarbeiter auf dem Hof Medewege und auch der Besucher aus allen 
Stadtteilen.  
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Sebastian Ehlers 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


